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Grosser Gemeinderat
Sonnenfelsstrasse 4, 3700 Spiez
Tel. 033 655 33 15
gemeindeschreiberei@spiez.ch

Auszug aus dem Protokoll des Grossen Gemeinderates vom 28. April 
2025

26 012.01 Administration Exekutive
Informationen aus dem Gemeinderat

NPM / Weiteres Vorgehen

Jolanda Brunner: Heute wurden zum ersten Mal die Ziele und Indikatoren angeschaut. Nun wird 
es um die Sollwerte gehen. Die Abteilung Gemeindeschreiberei wird in den nächsten Tagen ein 
Mail mit der Aufforderung zur Eingabe der Sollwerte bis 15. Mai 2025 versenden. Man kann für alle 
Ziele neue Sollwerte eingeben - nicht nur für neue Ziele, sondern auch für bereits definierte Ziele. 
An der GGR-Sitzung im Juni werden die Eingaben behandelt. Anschliessend wird der Gemeinde-
rat einen Vorschlag machen und an der September-Sitzung wird über die entsprechende Variante 
fürs Budget entschieden. 

Umgestaltung Oberlandstrasse / Wirkungskontrolle

Es wurde eine Motion überwiesen in Sachen Fussgängerstreifen an der Oberlandstrasse und da-
mit wollte man beim Kanton etwas Druck machen. Letzten Herbst wurde durch den Kanton eine 
Wirkungskontrolle durchgeführt. Dabei wurde festgestellt, dass Fussgängerinnen und Fussgänger 
Schwierigkeiten haben, die Strasse zu queren. Zuerst wurde ein Fussgängerstreifen als ideal be-
trachtet, aber nach der Prüfung der Videos anhand der Wirkungskontrolle wurde festgestellt, dass 
viele Personen die Strasse dort queren, wo ein Fussgängerstreifen ungünstig und falsch platziert 
wäre. Nun will man den Mittelstreifen verlängern, die Strasse wird somit verengt, Autofahrende 
sollen langsamer fahren und entsprechend kann auf der Mittelinsel auch angehalten werden. Sollte 
dies nicht funktionieren, müsste wieder über den Fussgängerstreifen gesprochen werden. Ein 
Parkplatz vor dem Bücherperron wird aufgehoben. Ein weiterer Punkt, der aufgenommen wurde, 
sind die breiten Bänder am Strassenrand. Solche Bänder sieht man zum Beispiel auch in Thun. 
Die Fussgänger getrauen sich nicht, an den Strassenrand zu stehen. Parkierte Autos nehmen die 
Sicht. Die Bänder sollen die Autofahrenden dazu bringen, eher in der Strassenmitte zu fahren und 
so kann der Fussgänger bereits auf die Bänder treten und anschliessend die Strasse queren. Mit 
dieser Massnahme hat man gute Erfahrungen gemacht und sobald das Wetter dies zulässt, wer-
den die entsprechenden Markierungen vorgenommen. Weiter wurde festgestellt, dass viele gar 
nicht registrieren, dass eine Tempo 30-Zone startet. Aktuell steht die Signalisation auf Höhe Top-
Shop. Aufgrund der Kreuzung und vieler weiterer Einflüsse wird die Signalisation kaum wahrge-
nommen. Nun wird die Tafel auf Höhe Einfahrt Tankstelle versetzt. Dies soll die Autofahrenden 
frühzeitig auf die 30er Zone aufmerksam machen. Diese Massnahmen werden nun vorangetrie-
ben. Man wird dies weiter beobachten und entsprechend vorstellig werden. Die Motion wird noch 
nicht abgeschrieben, zuerst will man beobachten, wie sich das Ganze bewährt. 

Airbnb / Kurzzeitvermietungen in Zahlen

Diesbezüglich gab es bereits Einfache Anfragen und an der letzten Sitzung wurde eine Motion 
eingereicht. In der Zwischenzeit hatte sie Kontakt mit Airbnb in Berlin, welche für die Schweiz zu-
ständig sind. Nun gibt es für Spiez einen Zugang zu einem Portal, bei welchem die wirtschaftliche 
Bedeutung, das Reiseverhalten, Vertrauen/Sicherheit und Kurzzeitvermietungen ersichtlich sind. 
Dies sind Zahlen, die nicht öffentlich sind und hier an der Sitzung nicht gezeigt werden dürfen. 



c:\users\srv_spi_axioma\appdata\local\temp\30035880577b40ccb29b2ca1e957e566.pdf Seite 2 von 2

Aber wenn die Bevölkerung denkt, dass Gäste aus dem asiatischen Bereich durchs ganze Jahr 
hindurch hier sind, dann sind sie absolut richtig. Es gibt eine Zahl, die Auskunft gibt über die fünf 
grössten Herkunftsstädte der Gäste. Diese sind alle aus dem asiatischen Raum. Airbnb ist ein 
Kurzzeitanbieter, es gibt natürlich noch viele andere Anbieter, dies stellt eine Schwierigkeit dar. Mit 
Airnbnb können Vereinbarungen in Bezug auf Kehrichtentsorgung, Parkiermöglichkeiten oder 
sonstige Informationen getroffen werden. Mit anderen Anbietern ist dies eher schwierig. Eine Ar-
beitsgruppe hat sich auch bereits getroffen zu diesem Thema. Die GGR-Mitglieder werden hier auf 
dem Laufenden gehalten. 

(un)echte Motionen

An der letzten Sitzung wurde bereits auf das Thema aufmerksam gemacht. In nächster Zeit wird 
ein Factsheet abgegeben, in welchem die Zuständigkeitsbereiche von GGR und Gemeinderat dar-
gestellt werden. Sollte eine Idee entstehen, prüft die Gemeindeschreiberei gerne den Entwurf der 
Motion und gibt über allfällige Verbesserungsmöglichkeiten Auskunft. Eine kurze Nachfrage lohnt 
sich jeweils bei der Umsetzung einer Idee, um ein Ziel zu erreichen. Die freiwillige Prüfung findet 
bei der Gemeindeschreiberei statt. Dies ist keine politische Prüfung, sondern rein formell. Die Ge-
meindeschreiberei prüft, in welchen Zuständigkeitsbereich die Motion fällt. Diejenigen, die die frei-
willige Prüfung nicht möchten, reichen die Motion im GGR ein. Der Gemeinderat prüft anschlies-
send die Motion und entscheidet, ob es sich um eine echte oder eine unechte Motion handelt. 
Handelt es sich um eine unechte Motion, ist es rechtswidrig, diese zur Abstimmung zu bringen. 
Dies wurde juristisch abgeklärt. Dann gibt es lediglich eine Kenntnisnahme im GGR. Es ist auch 
keine Abänderung möglich. Bei einer echten Motion stellt der Gemeinderat einen Antrag zur Über-
weisung oder Nichtüberweisung und dann beschliesst der GGR. Im Factsheet ist auch enthalten, 
dass eine allfällige Änderung des Motionstexts nochmals vom Gemeinderat mit genügend Zeit 
geprüft wird und dem GGR später eine Antwort präsentiert wird. Die rechtlichen Grundlagen dazu 
müssen verankert sein. Wenn die freiwillige Vorprüfung zu einer obligatorischen Vorprüfung ge-
wandelt würde, müsste dies reglementiert werden. Dasselbe gilt, falls über ein Thema nur einmal 
pro Legislatur soll abgestimmt werden dürfen. Dies als Hinweis, wo man sich zurzeit bewegt. 
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